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Wöchentliche
Anzeigen und Nachrichten

von Lever.

( " -))
Erste ^ Q u a r t a l.

> M o n"t"a g rH n' 14 M ä r z 18 r 4. ' ^ '

Bekanntmachung.
Vermöge einer , von der höchflverordneten provisorischen -Negierung « - Commission zu Oldenburg erhaltenen Resolution vom 2«

Febr . ist verordnet worden :
» daß , bi« zu weiterer Anordnung sonstiger Maaßregeln , die beikommenden Behörden zur Assistenz bev Vollstreckung executiver Waaßregckn

sich der vorhandenen Feldhüter zu bedienen habe » , undeS denselben freigestellt werde , in vorkommenden Füllen , je nachdem die Umstünde «» er¬
fordern mochten , mir Üebergehung de« Feldhüters in der Commüne , wo die Assistenz erfordert wird , einen oder mehrere Feldhüter »uS der be-
oachbarten oder entfernteren Kirchspielen zur Assistenz zu requiriren , in welchem Falle den , aus einem fremden Kirchspiele requirieren , Feldhü-
Hüter , eine billige sbereit - festgesetztes Entschüdigung zuTheil werden könne ." Jever  d . 9 Mürz izig.

Ehrrntraut.
Da ich jetzt nvthwendiz eine Liste der , im Jeverischen und Kniphausischen angestellten , Feldhüter besitzen , und die mehrere oder mindere

Brauchbarkeit eines jeden zur Assistenz in vorkommenden Fällen kennen muß , so requirire ich die Herrn Voigte hjemit , mir in acht Tagen die
Namen , Alter und Wohnorte der in ihren Kirchspielen angestellten Feldhüter berichtlich anzuzeigen . und mir dabey zugleich über die Brauch¬
barkeit derselben zur Assistenz bey Vollstreckung executiver Maaßregeln Auskunft zu errhejlen . Jever  am io Mürz iz ' g.

Ehrrntraut.

Orffentliche Verkäufe.
1 Es sollen am Mittwochen u . Donnerstag d. 16 u . 17

Merz auf dem Saale d.Hrn . de Boer zu Jevsr Vormit»
«ags 10 Uhr verschiedene engl . Manufaeturwaaren als Cal'
licos,Cambris , Hvsenzeuge rothe u . weiße Boye rc. schöne
«ngl . Tischmesser u . Gabel , wie auch eine Parkhey grob
Lüneburger Salz in Säcken , auf 12 Wochen Zahiungs-
Heit durch Unterzeichneten meistbietend verkauft werden,
<»uch wird nachrichrlich noch bekannt gemacht , daß die
Waaren zu einem billigen Preiß , und nicht anders als bey
-an ;« Stücke verkauft werden rönne , auch ist die Waare
den Tag vorher , auf dem Saale des Hrn . S . de Boer
HU besehen . Lummen , Greffier.

2 Dhr . Johann Renken , Hausmann zur Sillensteder
Mühlen ' Reihe wohnhaft , will daselbst in seiner Behau¬
sung am Freitag den ( 25 ) fünf und zwanzigsten Merz
einige Pferde , Kühe , Jungvieh und Schaafe , auch Wa¬
gens , Egde , Pflüge , und verschiedenes Haus und Haus-
»uannsgeräthe öffentlich meistbietend durch Unterzeichneten
auf iL Wochen Zahlungszeit verganten lassen.

Lummen , Greffier.
z Eilt Westendorf zu Jever auf der Schlacht wohnhaft,

ivill daselbst am Sonnabend den neunzehnten ( 19) Merz
Nachmittags ein Uhr , 2 Pferde , 1 beschlagener Wagen,
Pferdegeschirr , ein Verdeck welches niedergeschlagen wer¬
den kan » 1 Egde , r Wagenkorb , eine Schneidelade , eine
«ymplete Futterkiste , 1 eichener Kleiderschrank , und son¬
stige Sachen öffentlich meistbietend auf 12 Wochen Zah«
lungszrit durch Unterzeichneten verganten lassen.

Lümmen, Greffier,

4 Weil . Otto Daniel Daniels , gewesener Müller zu
Middoge minderjährigen Kinder Vormünder Herren Peter
Ulrich Seetzen , und Otto Daniels Seetzen , wollen ihres
Pupillen Erblassers nachgelassene Mobilien , als Gold,
Silber , Kupfer , Messtng , Zinnen , Linnen , geschnittenes
und nngejchnittenes , Bettbührenzrug , Betten und Bett«
gewaud , Manns - und Frauenkleidungsstücken , Tischen,
Stühlen , Schränken , ein neues Comtoirschrank, . eine
Wanduhre , 2 filberne Taschenuhren , zwey Bettstellen , z
vierjährige Pferde , Kühen , Jungvieh , Schweine und
Schaafe , ferner Wagens , Egde , Pflüge , eine Wüppe , ei¬
nen Zruchlweiher verschiedenes HauSmannsgeräthe , auch
gedroschene Früchte als Haber , Gersten , Rokken und Boh¬
nen nngedroschenen Haber , Speck , Fett , rc. am Mon¬
tage als den acht und zwanzigsten ( 28 ) Merz und folgen¬
den Tagen , in ihres Pupillen Erblassers Behausung bey
Middog , durch Unterzeichneten ausi2 Wochen Zahlungs .'
zeit verganten lassen . Lümmen , Greffier.

Z Der Hmuömann Johann Behrens bey Sillenstede
will am Montage den ein und zwanzigsten März d. I.
in seinem Hause verschiedene Güter , als r guten beschlage¬
nen Wagen , Pflüge , Eggen , r trächtige Stuke , ein Gras¬
süllen , 8 Kühe , 2 Enters hl . m . 18 Fuder Heu , 6 neue
Dammhekken, eine Käftpresse, allerley Milchgerächschaf-
ren und sonstige Sachen , öffentlich meistbirend durch ei¬
nen der Herrn Distrikts Noraire verganten lasse», wozu
die Liebhaber sich einfinden wollen.

6 Die verwittwere Frau Pasiorinn Ehrrntraut zu Wad¬
dewarden , wollen am Mittwoch den ( 2z ) drei und zwan¬
zigste» Mär; > I . verschiedene Güter, als s Pferde, 4



/

i-

Milchgehrnbr Nähr H«kn Ochse , r zeitiges Brest , 2 Wa
gen woraiiter ein ganz neuer Korbwagen, eine Kariole, ein
Sattel , Pferdegeschirrr Pflug , 2 Egden 1 Mullbrett,
allerley Hausgeräkhe, als Schränken , Tischen, Stühlen
, Duddeley. Kupfer, Messing , Zinn, Betten und Bettge¬
wand , einige Fuder wvhtgrwvnnen Heu , veredelte Obst:
bäume und sonstige zum Vorschein kommende Sachen , ans
12 Wochen Zahlungszeit durch einen Herrn Distrikts Nor
lair« öffentlich meistbietend verganten zu lassen, wozu die
Hiebhaber«ingeladen werden.

- Der Arbeiter Johann Christ. Haven zu Schortenser
Horsten, ist wMens , durch «inen der Herrn Distrikts
Motairr am Freytage den füns und zwanzigsten ( 25)
Merz d. I . verschiedene Sachen , als 2 Kühe , Kisten,
Tische, Stühle , Betten , Zinn, Kupfer, Messing, Manns»
Kleidungsstücken, und was weiter vorgezrigr werden wird,
öffentlich meistbietend vergantenlzu lassen, wozu die Liebha-
Her eingeladen werden.

8 Der Hausmann Lönnies Frerichs will am Montage
den (28) acht und zwanzigsten März d. I in seiner Der
Hausung zu Adbickenhausen, Kirchspiel Schortens , ver¬
schiedene Güter , als 2 Pferde , Wagen , Egden, Wä¬
ge , Mkergerächschaft, 1 Kuh , Schaafe , Schränke » Ti»
schen, Stühlen ., Zinn, Kupfer, Messing, Linnen, Betten,
r Mftpreffe , Aü-lchgeräthe und sonst zum Vorschein ge¬
bracht werdende Sachen , durch einen der Herrn Distrikts
Roraire , vff.ntlich meistbietend verganten lassen, wozu
-ch die Liebhaber einfinden wollen,

y Am acht und zwanzigsten dieses Monats sollen folgen¬
de im CaroliNrnsirter Hasen liegende Schiffe , in des Kfm.
C. Hvok Hanse , daselbst freywillig verkauft werden:

A) das Schuirschiff äs suLouv Helena , 20 Rocken
lasten gross, bisher von Schiffer Tiarks Ihnken be¬
fahren, und in vorzüglich gutem Stande , nebst sehr
gutem Invenrarilim welches bep dem Tiark Ihnken
daselbst besehen werden kann,

2) der schnellsegrlnde Cutter , Pvlitique , groß pl m.
8 Rockenlasten, vorzüglich gut zu einem Lootsenooot,

Z) der schnellsegelndeLugger Nepmnus , groß 4 bis
Z Rockenlasten,

beide mir sehr gutem Invrnramim versehen und
auf Strömen vorzüglich gut zu gebrauchen.

Auch soll am nrmlichen Lage das eben daselbst liegende
Cutlschiff. der junge Peter Christian -, mir Segeln , Ma¬
sten , Anker rc. und überhaupt dem ganzen vorzüglich gu¬
rten Jnvcntarium st ü ckwe is « verkauft werden.

. . Der Verkauf wird um 9 Uhr Morgens anfangen und
' -jwar bey dem erwähnten Cutlschiffr.

Wittmund den 6 Mürz 1814.
v . Wicht, Notar»

M Verkam eines Hauses dmch erzwungene
Drrsteigrrung.

Dieses Hans ist zu Jever an der Sr . A-men-Strasse
Nummer -rZ6 bÄegen, und wird vom Eigenchümrr Herr
Kaonnsna Omie Martin Dunen selbst bewohnt- ,

D « Beschlagnahme dWiben geschah kratt Sxplo« des
Hu -Ger Ellte d. -L Febr. 1814 ans Instanz LeS Kauf

'«nauns Harm Dgnrü Koolmü-m zu Groningen, wider den
Vidaessten Dum Martin Dunen.

and eine andere dem Hr. Stegemann adjungi'rter Bäk
germrister derEvmmüne Jever , in Abwesenheit des Herrn
Bürgermeisters Jaspers zurückgelaffen-

Die Transseription der Saisie geschah auf dem Hypo-
thequen- Bureau der Herrschaft Jever d. 26 Febr. 1814
und auf der Grrffe des Tribunals zu Jever , den 4t«n
März desselben Jahres.

Die erst« Publieation der Verkaufsbrdingungen wird d.
(20 ) zwanzigsten April 1814 in der Audienz deS TribunalS
zu Jever , Vormittags «itf Uhr erfolgen.

Der Avoue Decker, zu Jever auf dem alten Markte
Nummer Z01 wohnhaft, drrreibt den Verkauf für den
Herrn Koolmann. Decker,

ii Verkauf eines Hauses durch erzwungene Derstetgerung.
Dieses Wohnhaus nebst dem dahinter befindlichen Ga«-

ren ist zur Schaar an dem Hauptfahrwege nach Hep¬
pens und Rüstersiel, in der Lommüne Niende,
belegen, und mit No . 129 der Grundsteuer< Rolle bv
zeichnet, Vas Haus enthält drey Stuben ", «ine Küchr
und Hinterhaus mit Kuh- und Schweinestall. Der Gar«
ren ist fünf und sechszig Schritte lang und dreyzehn
Schritte breit. Die Beschlagnahme dieser Immobilst - «
geschah vermöge kxploits des Jacob Lüder Ulrich Elt«,
immarriculirten Huissiers beim Tribunal erster Instanz zu
Jever vom drey und zwanzigsten( 23 - September Tausend
achthundert und dreyzehn, aus Instanz des Bierbrauer-
Oelrich Delrichszu Sillenstede, fetzt zur Schaar wohnhaft,
wider - en Kuperumt Meister Dirk Tietken zur Schaar,
Commune Niende « ohnhaftl, zu Folge Unheils des Tri«
bim als erster Instanz zu Jever vom sechsten April Tau»
und achlhund. dreyzehn welches Urcheil dem genannten Ku¬
peramtsmeister Dirk Tiekken zur Schaar am zwey und
zwanzigsten( 22) April v. I und das Commandemrntam
zehmen Juny d. I significirr worden ist.

Eine Copie des Zenanmen BeschlagnehmungsProtocoll-
ist dem Herrn (tzrefsteröes Frceoensgerichts zu teoer iind
«ine zwevre Copie dem Herr« Voigt der Commüne Ni¬
ende. Riklef Ricklefszu Niende wohnhaft zurückgeiaffen.

Das Beschlagnchnmngsproiorvü ist am « eunten Ort»
her Tausend achthundert dreyzehn- eym Hypvkhekenburrau
zu Jever Vol 1. Art. 28 und am 9 Decemberc. a. auf der
Greffe des Tribunals erster Instanz zu Jever iranssrribiret.

Die erste Bekanntmachung der Verkaufsbrdingungen
ist im Audienzzimmrr Des Tribunals erster Instanz 4«
Jever am (2) zweiten Februar -814 geschehen.

Der präparatorisch« Zuschlag wurde am 2 März d.
I . aus das Geborh des Beschlagmhmers Oelrich Del-
richs zu achtzig Franks «rcheilt.

Der definitive Zuschlag wird am eilfren ( ri ) May
h. I . Vormittags 11 Uhr im Audienz Saale des Tribu¬
nals ercheilt werden.

Statt des verstorbenen Herrn Avoue Heimmeiye ocu«
p rt nunmehro der Avoue Decker zu Jever , auf dem al¬
ten Markte No . Zar wohnhaft. Decker. -

OeffenrlicheVerheurungen. '
'i Dir Vormünder über weil. Otto Daniel Daniels

urinorenne Kinder, wollen ihrer Pupillen zugehörig« zu
Middoge stehende Mehl : and Pelde - Mühle mir die dazu
gehörigen 20 Matten Landes nebst Behausung , auf de»
-neunzehnten(19) März in des Gastwitths Alkers



Behausung öffentlich meistbietend vom ersten April bis zum
ersten May - 814 und von da an bis May 1820 verheu¬ern. Heuerlustig« wogen sich am bestimmten Tage einfin-
den und nach borzulegenden Bedingungen contrahiren.

2 Edo Collmar zu Alhus will sein Wohnhaus zu Wig-
tenS , welches von Harm SchethLst bewohnt wird , am 19
Merz , in Ranne OlrmannS Krughause zu Tettens,
öffentlich meistbietend , verheuern oder verkaufen lassen.

Z Die Vormünder über weiland Siebelt Behrens
Kinder wollen daß , diesen ihren Pupillen zugehöriges zu
Neugarmssiel stehendes Häuslings ° Wohnhaus , welches
aus zwey Wobnungen besteht und mit Tanengrund hin¬
länglich versehen ist , auf z oder 6 Jahre , instehenden
May 1814 anzutreten , am Mittwochen d. ( 16 ) sechzehn¬
ten März d . I . zu Neugarmssiel in Onne Janffen Ta-
kenbergS Krughause verheuern.

4 Di « Kirchen Zuraten zu Sckigwarden find willens
die zu der ersten Pastorey gehörigen Ländereien in verschiede
neu Stücken , Freytage den 18 Merz in Gehrel Ohlrichs
Jhnken Wrttwen Krughaus «, öffentlich meistbietend zu ver¬
heuern . Liebhaber dazu wollen sich am gedachten Tage um
i Uhr einfinden und nach Belieben heuern.

Notificativn.
r Ich habe wieder guten Schumacher Hanf für einen

Listigen Prriß zu verkaufen. Jever.
G. Schlemilch, Seiler.

s Eine Amme mit gesunder Milch , suchet Condition.
Mähere Nachricht ertheilk das Intelligenz Comtoir in Jever.

z ES wünschet jemand als Secretair , oder als Lehrer
angestellr zu werden . Nähere Nachricht «« heilt das In¬
telligenz Cvmlvir in Jever.

4 Beste holländische grüne und graue Erbsen in billigen
Preisen . Auch habe noch 40 Scheffel Cartoffeln und 22
Scheffel Wurzeln zu verkaufen . Nissäus.

5 Das von Hrn . v Krippendorff bisher bewohnte Haus
in der St . Annenstraße habe ich , May anzutreten , auf i
»der mehrere Jahre annoch zu vermiethen . Thümmel.

6 Ich habe eine Pacrey sch- ne marmorne Fluren abzu-
siehen , welche 18 bis 21 Zoll in Quadrat messen.

I . G . Heintzen.
7 Zwey braune Hengste , jeden mit Blesse und weißen

Hinter - Füßen , stehen bey mir zum Belägen.
Weißen Kleesamen verkaufe äußerst billig.

Rüsterflel . H . I . Gräpel.
8 Ich Hab« noch etwa zwanzig Fuder gut gewonnen

Heu abzustehen , wer davon Gebrauch machen kann , Irwi¬
ne sich bey mir melden,

Neustadtgödens den 12 Merz 1814.
Hinrich Oelrichs.

9 Das früher von Len sel. Herrn Notar von Lavier be¬
wohnte , an der Sielsiraße belegen « Wohnhaußl , No . ZZ
«ebst Garten ist von May d. I . oder auch früher , zu
«riechen . Die Bedingungen find bey mir «inzujehrn.

Neustadtgödens d . 12 Merz 1824-
Hinrich Oelrichs.

10 Ich habe in der Pastorey Scheune zu Westrum noch
einige Fuder Heu zum Verkauf stehen . Die etwaigen Lieb¬
haber können dorr solches in Augenschein nehmen , und

. « » dieser Woche mit mir über den Preis accordiren«
^ Oldorf. Kirchhoff.

11 Wer da wünscht das Englische oder Französisch«
gründlich zu erlernen , befrage sich gewogenst bey -prn.
Feldwebel Fischer.

12 Einige tausend Pfände guten Hopfen , eine Partey
Salz in Säcken , und besten weißen Kleesaamen vfferirezu
billigen Preisen . Jever . F . Onken-

13 Da meine bisherige Magd nicht mehr bey mir im
Dienste ist , so ersuche hiedurch , ihr nichts mehr aus mei¬
nem Nahmen verabfolgen zu lassen , indem ich für nichts
hafte . Jever . I . H Schäffer.

14 Der jetzige Haupt Vormund über weil . Otto Harms
gewesener Schlächter zum Friderickensiel , Kinder , Jochim
G . Joachims , ersuchet alle diejenigen , welche Forderung
an wl . Otto Harms Maße haben , sich am Freytage als den
25 Merz d. I . mit ihre Rechnung in des Marten Heicken
Martens Krughause zum Friderickensiel einzufinden , damit
«an eine richtige Uebersicht der Maß « erhält . «Auch warnet
er allediejenigen , welche ander Maße schuldig sind , 'in Zeit
4 Wochen, Zahlung zu leisten, oder sie werden durch ge¬
richtliche Hülfe dazu angetrieben werden.

iz Diejenigen , welche dies Jahr auf den Umweiden
des neuen Paakenser , und St Jooster Groden , Vieh auf
der Weide haben wollen,  werden ersucht , sich in der
nächsten Woche bey Hinrich Lührs auf Crildummersiel
zu melden , und anzugeben , wie viel Stück Vieh sie auf
der Weide haben wollen . Die Conditionen liegen daselbst
zur Einsicht und Unterschrift . — Die auf den neuen Wi¬
arder Groden was ans der Weide haben wollen , können sich
rbenfals in der nächsten Woche dazu melden , bey dem
Herr » Folkerl Ammen auf Horumersiel,

d. 10 März 1814
Die Interessenten obiger Groden.

16 Ich kann auf der von dem Herrn Advocaten
Janßrn in Mieche habenden Dreesche , am hiesigen .:ußen-
Kirchhofe , noch zwey Kühe auf der Weide annehmen . Die
Gebrauch davon machen können , wollen sich ehestens bey
mir melden . Jever den 12 G är ; 1814.

H . H . Hiüerns.
17 Ein Frauenzimmer von gefetzten Jahren und guter

Herkunft , wünscht als Haushälterin engagirt zu werden.
Der Jahrgehait , wird nichl so sehr berücksichtiget , als auf
gute Behandlung gesehen . Bei dem Huissier Harms ln
Jever kann man das Nähere erfahren.

-8 Bey mir stehet einen z jährigen hellbraunen Hengst,
von besterRa ^e mit Blesse und ,2 weiße « Hinter - Füße»
zum Beschälen . Gerd Eden Jürgens , zum Schilldeich.

19 Der Bäcker Martin Diedrich Baack zuEacplinen-
siel ist willens , sein von ihm selbst bewobnhles Hosss,
worin derselbe viele Jahre di« Bäcker Profession mit gu¬
tem Sncceß getrieben hat , auf mehrere Jahre « ater der
Hand zu verheuern . Liebhaber Laz» wollen sich je eher
je lieb« bey ihm melden , und contrahiren.

22 Ein junger Mensch welcher wegen körperlichen Ge¬
brechen von der Ostfristschen Landwehr befreit , und in
aller Arten der Handlung erfahren , die beste« Zeugnisse
feines Wvhlvechaltens beybriirgen kann , bedarf uin K ay
d . I . «ine Condition . Nähere Nachricht erlheill das In¬
telligenz Comtoir in Jever.

21 Diejenigen , welche von weil Wilke Asseln . Brink
Ätzer und Leiowandshäntzlrr ^ Zetel , aus irgend Lineru



Errnihe etwas ; u fordern haben werden hiem .it aufgefor¬
dert solches vor dem ,14 März dieses Jahres bey dem
Organist Goose in Zetel anzugeben , weil nach der Zeit
für die Bezahlung nicht weiter gehaftet wird;
in gleicher Frist haben sich diejenigen , welche an
der Maße schuldig sind zu melden , und mit der Bezahlung
«inzufinden , indem sie sonst ohne weiteres Anmahnen ver¬
klagt werden . Zetel 1814 , Febr 20.

Johann Dircks , hebender Vormund für die
minderjährige Tochter.

22 Rnd Janssen Onnen bey Werdum , Kirchspiel Ho¬
henkirchen , hat einen Hausenguc gewonnen Heu imGanzen
oder ,bey Fuder zu verkamen . Liebhaber melden sich bei ihm.

22 Ein im ziemlich guten Zustande sich befindendes und
mir vollständigem Jnventario versehenes Schmackschiff von
circa 45 Rocken Lasten groß , welches zuletzt von Schiffer
H Fresse befahren worden , nnd jetzt bei Oltmanns zN
Elsfleth liegt , woselbst es zu besehen , ist zu verkau¬
fen . Das Jnvmranum ist bey dem Herrn Gastwirth
Hauerten und dem Herrn Baumeister Qltmanns zu Els¬
fleth und bei Schwanewede ! zu Steinhaufen einzusehen.
Kauflustige wollen sich gegen den (15)  fünfzehnten März
dieses Jahres , an dem Unterzeichneten melden , woselbst
daß Nähere zu erfahren «st Steinhaufen.

Schwanewedel.
Anzeige

der Königl . Preußl . Lotterie.
Da wir von einer Königlichen Preußl . hochlLLlichen

General - Lotterie - Direktion zu Berlin , wiederum als
bestellter Lotterie >Einnehmer angestellt sind , so zeigen wir
hiedurch ergebenst an , daß wir vorerst »ine Anzahl Loose der
lyten Königl . Preußl . kleinen Geld Lotterie , erhalten ha¬
ben , wovon die Ziehung , nicht wie im Plan bemerkt , son¬
dern auf den iz k. M . festgesetzt ist , und sind davon Loose
für 1 E , und 1 gGr . Schreibgebühren , nebst Plan Urs-
tis , bey uns zu haben , wir bitten um geneigten Zuspruch,
und versprechen prompte Bedienung und reelle Behänd-
»ung . Von Auswärtigen Freunden erbitten wir uns por¬
tofreie Briefe , sollte Jemand eine Subcollectt zu Unter¬
nehmen wünschen , so beliebe man sich nur bey uns zu mel¬
den . Aurich d. 6 Merz 1814.

Siemon Seckels öc lüomp . .
Königl . Preußl . Lotterie Einnehmer.

Geburts - Anzeige.
Am 9ten Merz Nachmittags z 4 Uhr wurde meine viel¬

geliebte Frau von einem gesunden starken und wohlge¬
bildeten Knaben glücklich entbunden . Wir empfehlen uus
mit dieser Anzeige zugleich das uns bisher geschenkte
Wohlwollen unserer hochzuverehrenden Gönnern u . Freun¬
den . Jever den 10 Merz 1814-

G . von Lützow.

Bekanntmachung.
Es wird hierdurch den Einwohnern dieser Eommüne

bekannt gemacht , daß ein Jeder , der wegen gezahlter
außerordentlicher Lontributionen an Gelbe , unter welcher
Benennung es sei und wegen Requisition an Früchte,
Pferde , Vieh oder sonst , die bis zum Einmarsch deralli-
irren Truppen durch dir Französischen Civil .oder Militair-
Behörde ihm auferlegt wordrn , an die Eommüne Forde-

( Am Mittwochen

rungen haben möchte , solche innerhalb acht ^ agenaufbtm
Rathhause Hieselbst anzuzeigen habe , wohin indessen keines-
weges Forderungen wegen Mitlitair - Einquartirung , noch
die gewöhnlichen ordentlichen Steuern und Abgaben z«
rechnen sind.

Auch haben alle diejenigen , welche Fuhren oder Hand-
dienste zu Schanzenarbeiken und sonst geleistet haben , sol¬
che innerhalb obiger Frist auf dem Rathhause anzugeben»

Jever den 12 März ist «4.
Der Bürgermeister

JaSperS.
Oeffentliche Verkäufe.

r Der Herr Onnr Martin Onnen Kaufmann zu Jever
und deßen Ehefrau , Frau Louise Friedericke Onnen , gebome»
Leiner , wollen aür Dienstage den ( 22 ) zweyundzwan-
zigsten Merz d. I . .ihr grsammtes Mobiliair vermögen,be¬
stehend in Silber , Kupfer , Messing , Zinn , Tische,
Stühle , Schränke , eine Buddeley , Betten und Bettge-
wand , Leinenzeug , ein Litt de Camp mit Behang eins
Laselnhr , einen completen Winkel , Waageschaalen , große
und kleine Gewichte , eine Quantität Zichorien , blaue
und weiße Stärke , eine milchgebende Kuh , und sonstige
zum Vorschein kommende Sachen durch einen der Herm
Distrikts Notaire öffentlich meistbietend «verganten lassen»

2 Es sollen die auf Instanz des Hausmanns Gerritt
Gerriets , zu Sorgenfrey , gerichtlich beschriebene Güter
des HauSmanns Nickles Janssen , zu Bottens , bestehend
in Pferden , Kühen , und Jungvieh , Wagen eine « Frucht-
weiher , einemMullbrett , auch Tischen , Schränken , einer
acht Tage gehenden Standuhre , und weiter zum Vorschein
kommende Sachen am Freitage den ( 18 ) achtzehnten
März d. I . Mittags 12 Uhr , bey der Wohnung des ge¬
dachten Ricklef Janssen , öffentlich meistbietend durch dm
Unterzeichneten verkauft werden , wozu Liebhaber eingela«
den werden . Axen , Huissier.

z Der Gastwirth , Herr I Looschm auf dem Großen
Fehn , will am Donnerstage den zi März , folgendes Holz
bestehend in
Z20 gr . Diehlen rZ Zoll dick 118 - br . , 20 ä 24 Fuß lang.
125 — - E iZ — 14 — 20 ä 24 —- —,

yc> - - — 1 — 14 — — 22 Fuß lang.

122 — 4 — 22 ä 24 Fuß lang.
sodann eine complete Schiffs - Fleth , zu einem Schiffe

von 22 bis 25 Rogge Lasten groß , zu gebrauchen ; so nur
pl . min . 3 Jahren gebraucht , und wobey noch ein ganz
neues Anker Thau von Zoll dick , durch Unterzeichne¬
ten öffentlich verkaufen lassen.

Timmel dm n März 13 *4-
Onncken , Huifsier.

Oeffentliche Verheurung.
Weil . Mins TiarkS Wittwe , ist willens , ihr im Wad¬

dewarder Kirchspiel belegenes adelich freyes Landguth,
Neustruckhausen , groß 58 Matten , so bisher von der ver¬
storbenen Wittwe des wl . Hajo H . Onken benutzt worden,
ankommenden May - 8 - 4 anzutrtten auf ein oder mehrere
Jahre zu verheuern . Heuerlustige wollen sich am 23 Merz
Nachmittags 2 Uhr in des Hrn Kaufmann Melchers Hause
z» Waddewarden rmfinden , Bedingungen vernehmen , und
nach Befinden den Zuschlag gewä rtigen.

?end eine Beylage . )
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